
Hallo,

danke euch allen für die Ideen. Das mit dem Pfeiffer gefällt mir weniger, weil sie dann ja auch innerhalb der
Geschichte sehr viel kürzer treten müsste, als ich geplant habe.

Was gut passt, ist die Erkenntnis, nur die Zweitbeste zu sein. Daraufhin Schluss zu machen (mit dem
Leistungssport) passt zu ihrer Art. Vielleicht könnte ich auch noch die Verletzung einbauen, allerdings wohl
eher bei ihrer besten Freundin, weil s.o. sie selbst eigentlich fit sein muss.

Grüße
Rainer

PS: Wobei meine eigentliche Frage ja nach den Gedanken war, die sich eine Achtzehnjährige so macht,
wenn die primär geplante Karriere den Bach runter geht.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Wie ticken achtzehnjährige Mädchen heute?
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